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· schmale Riegelöffnungen beeinträchtigen den Wanderkorridor
· zu breite Öffnungen können dazu führen, dass sich die Höhe der Wasserlamelle innerhalb der Riegelöffnung verringern kann
· Riegelöffnungen müssen von Riegel zu Riegel ausreichend weit versetzt zueinander hergestellt werdem, damit keine

Kurzschlussströmungen entstehen

Abbildung 1:
Vermeidung langer eingeengter Strecken

Abbildung 2
Schwellensteine mit Kante
nach oben gesetzt und
angeschüttet = die
unterwasserseitige
Anschüttung sollte mit einer
größeren Korngrößen-
fraktion als auf dem rechten
Bild dargestellt erfolgen, da
es ansonsten zu
Ausspülungen kommen
kann

Abbildung 3:
Raugerinne mit Beckenstruktur; bs = Durchlassbreite,
ys > 2 x bs Versatzmaß der Öffnungen (DWA 2024)

10
0

Hinweise zur Baulichen Gestaltung:
( Ó Team Ferox)

· Riegel möglichst dicht herstellen
· Verwendung entsprechender ggf. behauener Steine oder gesägter Steine
· Vermeidung langer eingeengter Strecken
· zusätzlich natürliche abgerundete und gewaschene Flusskiese (Ø8-63 mm) als oberste Deckschicht einbauen
· Vermeidung schmaler und breiter Riegelöffnungen
· Riegelöffnung müssen von Riegel zu Riegel ausreichend weit versetzt zueinander hergestellt werden um

Kurzschlussströmungen zu vermeiden

Nur zur
Kalkulation

freigegeben !
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